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Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob auf dem Gelände der Sport- und Freizeitfläche 
„An der Birnenplantage“ (an dem Standort, wo sich in Neu Fahrland Leichtbauhallen für Geflüchtete 
befanden) eine Mehrzwecksporthalle mit integriertem Sanitärbereich – nicht nur der angedachte 
Sanitär- und Umkleideriegel für den Sportplatz - errichtet werden kann.  

gez. W. Kirsch
Fraktionsvorsitzender
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Sportlich Aktive wünschen, ganzjährig ihrem Hobby nachgehen zu können. Der Bestand an Hallen, in 
denen unterschiedliche Sportarten, wie z.B. Gymnastik, Yoga, Fitness, Judo, Handball, Volleyball und 
bei ungünstigen Witterungsbedingungen auch Fußballtraining durchgeführt werden können, deckt die 
Nachfrage im Norden Potsdams seit langem nicht mehr. Für den benachbarten Fußballplatz fehlen 
unter anderem Umkleidemöglichkeiten und Sanitärräume. Außerdem könnte es zur Entlastung der 
Schulsportanlagen in Fahrland beitragen.
Nach Abbau der Leichtbauhallen in Neu Fahrland ist auf dem dortigen Areal auf der Sport- und 
Freizeitfläche „An der Birnenplantage“   jetzt eine Fläche frei geworden, die für den Bau einer 
multifunktionalen Sportmehrzweckhalle mit integriertem Sanitärbereich sehr gute Voraussetzungen 
bietet. Durch eine Mehrzwecksporthalle mit integriertem Sanitärbereich könnte das Angebot an 
Breitensportmöglichkeiten für alle Generationen im Norden Potsdams erheblich verbessert werden. 


